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Die große Vielfalt macht es allerdings schwie-
rig, in jungen Jahren schon eine Bildungsent-
scheidung zu treffen, die sich dann langfristig 
auch als richtig und erfolgreich erweisen soll. 
Von den Jugendlichen wird erwartet, dass sie 
nicht nur erkennen, welche Begabungen und 
Talente sie besitzen, sondern dass sie schon 
sehr früh überlegen, welchen Beruf sie in 
Zukunft ergreifen möchten. In einer Zeit, in der 
sich die Berufswelt immer rascher wandelt, 
braucht man schon Expert:innen, um keine 
falschen Entscheidungen zu treffen.

Das Bildungsconsulting der Wirtschaftskam-
mer Tirol beschäftigt sich seit vielen Jahren 
mit den Zukunftsfragen der Berufswelt. Unser 
Ansatz ist es, ausgehend von den Potenzialen 
des Einzelnen eine Begleitung bei der Schul-, 
Studium- und Berufswahl anzubieten. Deshalb 
wurde auch in Zusammenarbeit mit Wissen-
schaftler:innen ein innovatives Kompetenzmo-
dell entwickelt, das die fachlichen, persönli-
chen, methodischen, sozialen und digitalen 
Fähigkeiten aufzeigt und damit zusätzlich 
Orientierung bietet. Anhand dieses FUTUR 
Modells wird klar, dass es bei einer Ausbil-
dung vor allem darum geht, jene Kompetenzen 
zu erwerben, die in Zukunft von großer Bedeu-
tung sein werden.

In der Berufsorientierung werden wissen-
schaftliche Tests zur Entdeckung der Talente 
genauso angewandt wie ausführliche Bera-
tungsgespräche mit Jugendlichen und eine 
Vielzahl von Veranstaltungen zur Berufsorien-
tierung. Besonderes Augenmerk wird dabei auf 
die Anforderungen im Beruf und die Erhöhung 
der Chancengleichheit zwischen den Ge-
schlechtern und sozialen Milieus gelegt. 

Die Duale Bildung ist in Tirol besonders 
ausgebaut und deshalb werden bei vielen 
Beratungsgesprächen konkrete Möglichkeiten 
besprochen, wie eine Lehre zur Karriere wird. 
Allerdings besteht vielfach auch der Wunsch, 
einen guten Überblick über die weiterführen-
den Schulen, seien es berufsbildende oder 
allgemeinbildende, zu erhalten. 

Aus diesem Grund bietet das Bildungsconsul-
ting mit der vorliegenden Broschüre Informa-
tionen zum Angebot an weiterführenden 
Schulen an. Laut unserem Qualitätsanspruch 
wollen wir die Begabungen und Wünsche des 
einzelnen in den Mittelpunkt stellen. Denn nur 
so können wir unsere individuellen Stärken 
nutzen, um die Herausforderungen der Zukunft 
zu meistern.

Unser Bildungssystem ist im internationalen Vergleich bestens ausgebaut und sehr vielfältig. 
Es blickt auf eine lange Tradition zurück und orientiert sich an der Entwicklung unserer gesell-
schaftlichen, wirtschaftlichen und technischen Zukunftsfähigkeit.

 
BILDUNG IN TIROL
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Aufgrund der vielen Beratungen und Informa-
tionsveranstaltungen ist uns im Bildungscon-
sulting bewusst, dass oft einmal ein gewählter 
Weg hinterfragt und neu betrachtet wird. Viele 
Erwachsene suchen deshalb im Rahmen von 
Potenzialanalysen und Karrierecoachings 
neuen Rat und entscheiden sich für eine 
weiterführende Laufbahn bzw. eine Neuorien-
tierung in ein anderes Berufsfeld hinein. Wie 
sich unsere Wirtschaft und Gesellschaft an die 
ständigen Veränderungen anpassen muss, so 
wird dies auch von uns selbst gefordert. Durch 
einen guten Überblick über die Möglichkeiten 
und eine fundierte Entscheidungsbasis gelin-
gen allerdings auch in späteren Jahren 
spannende Karrieren.

Nutzen Sie für Ihre Berufswahl die vielfältigen 
Informationen und Beratungsmöglichkeiten 
des Bildungsconsultings und gestalten Sie 
damit selbst ihre und unsere Zukunft! Wir 
danken den Tiroler Schulen für Ihre Beiträge in 
dieser Broschüre und die wertvolle Zusam-
menarbeit!

Ihr Team des Bildungsconsulting Tirol

Bildungsconsulting der  
Tiroler Wirtschaftskammer
Egger-Lienz-Straße 116 | WIFI Campus A
6020 Innsbruck

Tanja Köhler
T +43 590905-7216
E tanja.koehler@wktirol.at
W www.bildungsconsulting.at

KONTAKT
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AKADEMISCHES GYMNASIUM  
INNSBRUCK / INTERNATIONAL 
SCHOOL INNSBRUCK

Ein Blick zurück
Tief verwurzelt in der Tiroler Bildungsland-
schaft ist das Akademische Gymnasium seit 
seiner Gründung vor über 460 Jahren eine 
anerkannte Größe am heimischen Bildungs-
sektor. Mit Fokus auf klassische und lebende 
Fremdsprachen wird ein humanistischer 
Bildungsansatz verfolgt, der den Schüler/ die 
Schülerin in den Mittelpunkt stellt, soziales 
Verhalten fördert und eine hohe Qualität der 
Beziehungen zwischen Lehrpersonen und 
Schüler:innen als Grundlage des Lernens 
erachtet.

Hier und jetzt
Wenngleich man auf eine lange und erfolgrei-
che Geschichte zurückblickt, ist ein moderner 
und spannender Unterricht der Kern der 
Ausbildung. Dazu tragen die internationale 
Ausrichtung und der hohe Grad an Weiterbil-
dung des Lehrkörpers bei, die vielfältige 
frische Ideen und Lehransätze in die Unter-
richtsgestaltung bringen.

Unser gemeinsames Ziel
Drei spezielle Ausbildungsangebote –  
INTERNATIONAL SCHOOL INNSBRUCK (ISI),  
NETZWERK / UNESCO-Schule und die erste 
Anerkannte Europäische Schule (AES Tirol) – 
sind das Ergebnis unserer permanenten 
Bemühungen um zeitgemäße Ausbildung der 
Jugendlichen, mit dem Ziel einer effizienten 
Vorbereitung auf die österreichischen und 
internationalen Abschlussprüfungen und den 
weiteren Lebensweg.

Netzwerk / UNESCO-Schule
Mit der pädagogischen Arbeit in den Netzwerk / 
UNESCO-Klassen des AGI werden Schüler:in-
nen auf die Herausforderungen der zukünfti-
gen Arbeitswelt vorbereitet, in der die Fähig-
keiten des eigenverantwortlichen Arbeitens, 
der Teamorientierung, der professionellen 
Kommunikations- und Präsentationskompe-
tenz („Soft skills“) sowie insbesondere der 
sozialen Kompetenz entscheidende Erfolgsfak-
toren sein werden. In offenen Arbeits- und 
Lernformen werden Projekte zum Thema 
Nachhaltigkeit fächerübergreifend umgesetzt.

International School Innsbruck
The international class is open to all  school 
graduates with talented language skills. Inter-
national students arriving in Innsbruck are also 
provided with an attractive learning programme 
in which to continue their education.

The final two years of upper secondary schoo-
ling (Grade 11 & 12) include the teaching of 
parallel curricula – the Austrian National 
Curriculum and that of the International 
Baccalaureate Diploma Programme. Alongside 
the compulsory Austrian School Leaving 
Examination (Österreichische Matura) students 
have the opportunity to graduate from the 
International Baccalaureate Diploma Program-
me (IB DP).

Anerkannte Europäische Schule Tirol  
(AES Tirol)
Nach Paris, Parma, Brüssel oder Kopenhagen 
starten im Herbst 2024 drei Klassen in der 
Sekundarstufe an der Anerkannten Europäi-
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schen Schule Tirol (AES), der ersten in Öster-
reich. Unsere Schüler:innen können zwischen 
der englischen und deutschen Sprachabteilung 
wählen. Native Speaker Teachers sind dafür ein 
zentraler Teil unseres Teams. Innerhalb der 
aktuell zwei Sprachabteilungen bieten wir 
weitere Fremdsprachen wie Französisch, 
Italienisch, Spanisch, aber auch die klassischen 
Sprachen wie Latein und Altgriechisch, an.

Unsere Schüler:innen schließen mit dem 
Europäischen Baccalaureate (EB) ihre  
Ausbildung ab.

Die AES Tirol bietet einerseits ein Bildungsan-
gebot für Kinder und Jugendliche von interna-
tionalen in Tirol tätigen Fachkräften. Anderer-
seits steht unsere Schule auch für Jugendliche 
von Tiroler Familien offen, die sich für ein 
internationales Angebot interessieren.

Zielgruppe
	� Schüler:innen der AHS-Unterstufe  

(Gymnasium)
	� Schüler:innen der Mittelschulen, die bereit 

sind, zwei Jahre Latein oder Französisch 
nachzulernen

	� Schüler:innen, die das Europäische Bacca-
lureate ablegen möchten

Akademisches Gymnasium Innsbruck / 
International School Innsbruck
Angerzellgasse 14
6020 Innsbruck

T	 05 09 02 8010
E	 agi@tsn.at
W	 www.agibk.at

KONTAKT

Fachrichtungen/Schwerpunkte
	� Fächerübergreifendes, vernetztes Lernen
	� Sprachen 
	� Internationale Klasse

Dauer der Ausbildung
4 Jahre

Abschluss
	� Reifeprüfung (Matura)
	� International Baccalaureate (IB) Diploma

© Stephen Dea
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BORG INNSBRUCK

Wir sind das größte öffentliche Oberstufenreal-
gymnasium im Westen Österreichs. 

Das BORG Innsbruck umfasst fünf 4-jährige 
Normalformen mit den Zweigen Humanbiolo-
gie, Natur und Technik, Fremdsprachen, 
Instrumental sowie Kunst und Theorie. 

Daneben haben wir zwei 5-jährige Sonderfor-
men, das Sportborg für Leistungssportler:in-
nen sowie das Musikgymnasium in Koopera-
tion mit dem Konservatorium. Jährlich starten 
wir mit zwei Sportborgklassen mit Leistungs-
sportler:innen aus insgesamt 33 Sportverbän-
den. 

In den Normalformen sind die Schülerinnen 
und Schüler zweiggemischt in den Klassen A-D 
verteilt. Das ermöglicht ihnen eine gute 
Vernetzung und soziale Kontakte sowohl in der 
Klassengemeinschaft als auch in den verschie-
denen Zweigen. 

Aktuell besuchen uns Schüler:innen aus dem 
gesamten Tiroler Raum und aus 68 Zubringer-
schulen. 

In der 9. Schulstufe haben die Schüler:innen 
die Wahl in der zweiten lebenden Fremdspra-
che zwischen Französisch oder Italienisch oder 
es kann Latein gewählt werden.  
In der Sonderform Sportborg kann Französisch 
oder Latein gewählt werden, im Musikgymna-
sium Italienisch. 

Als AHS schließen im BORG jährlich die 
meisten Maturant:innen (zirka 150) österreich-
weit mit der standardisierten Reife- und 
Diplomprüfung ab.

Zielsetzung
Wir garantieren den Schüler:innen eine 
breitgefächerte Allgemeinbildung mit einer 
Schwerpunktsetzung in verschiedenen Zwei-
gen und in den Sonderformen. Wir bereiten 
Schüler:innen vor sowohl für Studien und 
weiterführende Ausbildungen und bieten mit 
dem Maturaabschluss auch die Möglichkeit für 
eine verkürzte Lehre (Matura mit Lehre).

Zielgruppe
	� MS-Abgänger:innen, AHS-Unterstufenab-

gänger:innen, die einen anderen Schwer-
punkt als den zuvor gewählten besuchen 
möchten 

	� Leistungssportler:innen und Musiker:innen, 
die einen professionellen Weg einschlagen 
möchten

Fachrichtungen/Schwerpunkte
	� Humanbiologie
	� Natur und Technik
	� Fremdsprachen
	� Instrumental/Vokal
	� Kunst/Theorie/Werkstatt
	� Sportborg
	� Musikgymnasium
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Dauer der Ausbildung
	� 4 Jahre in den Normalformen
	� 5 Jahre in den Sonderformen

Abschluss
Reifeprüfung (Matura)

In den Sonderformen werden einige typenbil-
dende Gegenstände für weitere Ausbildungen 
angerechnet wie z. B. Sportinstruktor:in, 
Musikpädagoge:in

Bundesoberstufenrealgymnasium 
Innsbruck
Fallmerayerstraße 7
6020 Innsbruck

T	 05 09 02 802-100
E	 borg-ibk@tsn.at
W	 www.borg-ibk.tsn.at

KONTAKT

© BORG Innsbruck
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BG/BRG 
REITHMANNSTRASSE

Das Reithmanngymnasium ist ein vielseitiger 
Bildungsort und vereint unter einem Dach ein 
auf Sprachen fokussiertes Europagymnasium, 
ein Realgymnasium für naturwissenschaftlich 
Interessierte und ein Sportrealgymnasium für 
Bewegungshungrige.

Zielsetzung
Grundsätzlich ist unsere Schule eine AHS-
Langform (8-jährig) mit einer Sonderform der 
modular geführten Oberstufe. In unserer NOVI 
(Neue Oberstufe mit verstärkter Individualisie-
rung) kann sich jede Schülerin und jeder 
Schüler hinsichtlich ihrer/seiner Begabungen 
entfalten und sich ein Kursprogramm aus 
unserem Wahlmodulkatalog zusammenstellen. 

Wir haben uns zum Ziel gesetzt, junge Men-
schen zu verantwortungsbewussten und 
einfühlsamen Persönlichkeiten heranzubilden, 
sie auf die zukünftigen beruflichen Herausfor-
derungen vorzubereiten und ihnen eine solide 
Basis für den weiteren universitären Bildungs-
weg mitzugeben.

Zielgruppe
Wir bieten ausgezeichneten Absolventinnen 
und Absolventen der Mittelschule eine Mög-
lichkeit des Einstiegs ins Realgymnasium oder 
Sportrealgymnasium nach bestandener 
Eignungsprüfung.

Fachrichtungen/Schwerpunkte
	� Europagymnasium: Wir vermitteln fundierte 

Kompetenzen wichtiger europäischer 
Sprachen und öffnen den Blick auf die 
kulturelle Vielfalt Europas. 

	� Realgymnasium: Eine Auseinandersetzung 
mit der wissenschaftlichen Arbeitsweise 
gelingt mit Hilfe vertiefenden Unterrichts in 
den Naturwissenschaften und Praktika in 
den Fächern Biologie, Physik und Chemie 
und öffnet den Blick für komplexe Zusam-
menhänge. 

	� Sportrealgymnasium: Als Folge der vielfälti-
gen sportlichen Möglichkeiten legen wir 
Wert auf ein breites Spektrum an Bewegung 
und das optimale Entwickeln der eigenen 
(sportlichen) Persönlichkeit.

Dauer der Ausbildung
	� Langform: 8 Jahre
	� Oberstufe: 4 Jahre

Abschluss
	� Reifeprüfung (Matura)
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Bundesgymnasium/ 
Bundesrealgymnasium  
Reithmannstraße
Reithmannstraße 1+3
6020 Innsbruck

T	 0512 / 34 51 46 
E	 reithmanngym@tsn.at
W	 www.reithmann.tsn.at

KONTAKT

© BG/BRG Reithnannstraße
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KORG INNSBRUCK 

Das Katholische Oberstufenrealgymnasium 
Innsbruck ist eine katholische Privatschule mit 
Öffentlichkeitsrecht für Schülerinnen und 
Schüler ab 14 Jahren. Schulerhalter ist der 
Schulverein Barmherzige Schwestern Inns-
bruck.

Das KORG Innsbruck, auch Gymnasium 
Kettenbrücke oder KORG Kettenbrücke 
genannt, befindet sich im Innsbrucker Stadtteil 
Saggen und ist durch die Haltestelle „Mühlau-
er Brücke“ sehr gut an das öffentliche Ver-
kehrsnetz angeschlossen. 

Das Gymnasium Kettenbrücke ist mit insge-
samt 12 Klassen, 300 Schüler:innen und 41 
Lehrpersonen eine kleine, überschaubare 
Schule mit familiärer Atmosphäre.

Die Schule bietet drei Schwerpunkte an:
	� KORG.art
	� KORG.kom
	� KORG.med

Zusätzlich zu Englisch kann als zweite Fremd-
sprache Französisch, Italienisch oder Latein 
gewählt werden.

Kompetenztraining: Jeweils zu Schuljahresbe-
ginn werden in den 5. bis 7. Klasse Kompe-
tenztage mit den Themen „Arbeiten in der 
Gruppe und Lernen lernen“, „Kompetent 
präsentieren“ und „Wissenschaftliches Arbei-
ten““ durchgeführt. Zur Förderung fachlicher 
und sozialer Kompetenzen sowie Teamfähig-
keit und Selbstständigkeit.

Zusatzangebote finden sich im vielfältigen 
Angebot an Wahlpflichtkursen, die ab der 6. 
Klasse semesterweise gewählt werden können: 
Cambridge-Certificate, Erste-Hilfe-Kurse, 

Pflege-Grundkurs, Modeatelier, Sezierkurs, 
Punkt & Pixel, Fit for Life, Baby-Fit-Ausbildung, 
Computerführerschein ECDL, Tanz, Chorge-
sang, Keramik, Radiokurs, Theaterkurs, u. a. m.

Soziale Projekte (Zeit schenken, soziale 
Woche, Jugendrotkreuz-Projekte, ...) ergänzen 
das Schulprogramm.

Zielsetzung
„Der Ordensgründer Vinzenz von Paul ist für 
uns mit seinen Idealen – Wertschätzung des 
Menschen, Offenheit in der Begegnung und 
Getragensein von Gott – Vorbild und Auftrag.“

Mit diesen Worten beginnt die Präambel des 
Leitbilds für das Gymnasium Kettenbrücke, 
weil in unseren Augen eine Pädagogik im 
Geiste des hl. Vinzenz zeitlos ist und höchsten 
Ansprüchen gerecht wird. 

Wir bieten Mädchen und Burschen nach der 
Mittelschule oder der Unterstufe des Gymna-
siums eine fundierte vierjährige Ausbildung. 
Es ist uns ein Anliegen, unsere Schüler:innen 
in einer christlich geprägten Atmosphäre zur 
Matura zu begleiten und ihre Persönlichkeit zu 
stärken.

Besondere Bildungsanliegen und Projekte: 
Ein besonderes Angebot zur Förderung der 
Persönlichkeit der Schüler:innen stellt Coa-
ching & Caring dar. Persönlichkeitsbildung, 
Begleitung und Lernberatung erfolgen durch 
ausgebildete Lehrpersonen in Zusammenarbeit 
mit professionellen externen Fachkräften.

Zielgruppe
Schüler:innen ab 14 Jahren, welche die 
Unterstufe eines Gymnasiums oder die Mittel-
schule erfolgreich abgeschlossen haben
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Fachrichtungen/Schwerpunkte
KORG.art

	� musik – kunst – tanz
	� Bildnerische oder musikalische Ausdrucks-

möglichkeiten vertiefen
	� Instrumentalmusik: Gesang, Klavier, 

Gitarre, Tanz / Bildnerisches Gestalten und 
Werkerziehung, Kreativprojekte 

KORG.kom
	� sprache – kommunikation – medien 
	� Sprach- und Medienkompetenz fördern
	� Kommunikations- und Medientraining

KORG.med
	� mensch – gesundheit – medizin
	� Auf medizinische Berufsausbildungen 

optimal vorbereiten
	� Gesundheitsprojekte, Experimente, Praktika

Kosten der Ausbildung
Für den Schulbesuch ist ein Beitrag zum 
Sachaufwand zu entrichten. Das Schulgeld wird 
in Form von 10 Monatsraten pro Schuljahr 

Katholisches Oberstufenrealgymnasium 
Innsbruck 
Rennweg 40
6020 Innsbruck

T	 0512 / 58 00 20 
E	 direktion@korg-kettenbruecke.tsn.at
W	 www.korg-kettenbruecke.tsn.at

KONTAKT

abgebucht. Die Höhe des aktuellen Schulgelds 
ist auf der Homepage des Schulvereins Barm-
herzige Schwestern Innsbruck  unter https://
kettenbruecke.at/informationen/ veröffentlicht.

Dauer der Ausbildung
4 Jahre

Abschluss
Reifeprüfung (Matura)

© KORG Innsbruck
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WRG URSULINEN

Konfessionelle Privatschule
Das WRG Ursulinen ist eine katholische 
Privatschule für Mädchen und Buben mit der 
AHS-Sonderform des Wirtschaftskundlichen 
Realgymnasiums. Das moderne und durch 
seine Architektur besondere Schulgebäude 
schafft mit seiner Transparenz und Weite eine 
besondere Atmosphäre im Lebensraum 
Schule.

Zielsetzung
Im Mittelpunkt des pädagogischen Konzepts 
sehen wir als Ziel die Entwicklung der indivi-
duellen Persönlichkeit unserer Schülerinnen 
und Schüler und deren ganzheitliche wert-
orientierte Bildung als Basis für die zukünfti-
gen Herausforderungen in beruflicher, gesell-
schaftlicher und privater Hinsicht.

Zielgruppe
Das Angebot des WRG Ursulinen als AHS 
Langform (8-jährig) mit dem wirtschaftskund-
lichen Schwerpunkt und der Oberstufe mit 
Kurssystem richtet sich an Schüler:innen nach 
der Volksschule bzw. nach der 4. Klasse 
Mittelschule.

Fachrichtungen/Schwerpunkte
Als Allgemeinbildende Höhere Schule setzen 
wir schwerpunktmäßig auf

	� eine fundierte Allgemeinbildung 
	� naturwissenschaftliche und sozioökonomi-

sche Bildung durch typenbildende Gegen-
stände (wirtschaftskundlicher Schwerpunkt, 
Schulpilot Wirtschaftsbildung in der Unter-
stufe)

	� ein verstärktes Kreativ- und Sportangebot 
(weites Sportgelände)

	� eine Oberstufe mit verstärkter Individuali-
sierung und der Möglichkeit der individuel-
len Mitgestaltung des Lehrplans für Schü-
ler:innen durch frei wählbare 
Semesterkurse

	� ein ideales Umfeld für eine flexible und 
moderne Nachmittagsbetreuung mit gut 
ausgestatteten Lern-, Ruhe- und Spielräu-
men ergänzt mit einem umfangreichen 
Sportangebot und einem ausgewogenen 
Verpflegungsangebot (gesunde Jause, 
Mittagsmenü) 

Dauer der Ausbildung
	� Langform:  8 Jahre
	� Oberstufe: 4 Jahre

Abschluss
Reifeprüfung (Matura)
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Wirtschaftskundliches Realgymnasium 
Ursulinen
Fürstenweg 86
6020 Innsbruck

T	 0512 / 22 416
E	 ursulinen.sekretariat@tsn.at
W	 www.ursulinen.tsn.at

KONTAKT

© Wirtschaftskundliches Realgymnasium Ursulinen
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ÖFFENTLICHES GYMNASIUM DER 
FRANZISKANER HALL IN TIROL

Als katholische Privatschule legen wir an 
unserem Gymnasium Wert auf eine solide 
Allgemeinbildung.
Unsere Leitlinien betonen die vielfältige 
fachliche Ausrichtung als ein solides Funda-
ment für die Entwicklung des Lebens und die 
offene Auseinandersetzung mit Welt und Zeit. 
Die jungen Menschen können bei uns lernen, 
aktive Gestalter ihrer eigenen Zukunft zu 
werden. 

Wir legen Wert auf fundierten, vielfältigen 
Unterricht und auf vielseitige Angebote. 
Im Unterricht kommen verschiedenste Unter-
richtsmethoden zum Tragen, phasenweise wird 
projektorientiert unterrichtet oder mit Formen 
des Offenen Lernens und des Freien Arbeitens. 

Zielsetzung
Wir wollen junge Menschen auf das Leben 
vorbereiten:

	� Persönlichkeit fördern
	� Wissen vermitteln
	� Neugierde wecken
	� für Entwicklungen stark machen
	� sensibel machen für Entwicklungen in der 

Gesellschaft
	� zum kritischen Denken und Handeln 

hinführen
	� durch möglichst hohe Flexibilität und 

Mobilität auf eine spätere berufliche Ausbil-
dung vorbereiten

	� ein Gegengewicht zu einer einseitig auf 
Nutzen und Verwertbarkeit ausgerichteten 
Gesellschaft bilden

	� die Erfahrung von Lebenssinn und Kultur 
ermöglichen

Zielgruppe
Schüler:innen aus der Sekundarstufe I, die bei 
uns in der Oberstufe in den gymnasialen oder 
den naturwissenschaftlichen Zweig besuchen 
wollen

Fachrichtungen/Schwerpunkte
	� Gymnasiale Ausbildung in der Langform 

über 8 Jahre mit der Reifeprüfung (Matura) 
als Abschluss (Sprachenwahl in der 7. 
Schulstufe: Latein/Französisch)

	� Oberstufe des Gymnasiums in 2 Zweigen (ab 
der 9. Schulstufe, Dauer 4 Jahre, für 
Schüler:innen der Mittelschule oder eines 
Gymnasiums): 

	 1. Sprachenzweig (3 Fremdsprachen)
	 2. Naturwissenschaftlicher Zweig  
	 (2 Fremdsprachen und verstärkt natur- 
	 wissenschaftliche Fächer)

Abschluss
Reifeprüfung (Matura)
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Öffentliches Gymnasium der  
Franziskaner Hall in Tirol
Kathreinstraße 6
6060 Hall in Tirol

T	 05223 / 57 179
E	 sekretariat@franziskaner.tsn.at
W	 www.franziskanergymhall.tsn.at

KONTAKT

© privat
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PRG/PORG VOLDERS

Das PORG Volders ist ein privates Oberstufen-
realgymnasium mit Öffentlichkeitsrecht. Die 
Vereinigung von Ordensschulen fungiert seit 
1995 als Schulerhalter. Als Privatgymnasium 
ist unser Ziel nicht nur reine Wissensvermitt-
lung, sondern die ganzheitliche Entwicklung 
unserer Schülerinnen und Schüler zu selbst-
bewussten und verantwortungsvollen jungen 
Menschen.

Seit Herbst 2023 führen wir am Schulstandort 
auch ein Privates Realgymnasium (PRG) mit 
einer Unterstufe für die 10-14-Jährigen. Dabei 
orientieren wir uns an der Stundentafel des 
Realgymnasiums als gutes Fundament der 
Allgemeinbildung. 

Zielsetzung
Wir bieten unseren Schüler:innen ein offenes 
und ehrliches Gesprächsklima, eine angeneh-
me und familiäre Schulatmosphäre und eine 
christliche Grundsatzorientierung in einem 
modern ausgestatteten Schulgebäude. Ziel ist 
es, die uns anvertrauten Schüler:innen auf 
ihrem Weg zu mündigen und reifen Bürger:in-
nen zu begleiten und zu unterstützen.

Das Einzugsgebiet des PRG/PORG Volders 
umfasst momentan halb Tirol, von Kufstein bis 
Telfs und von Achenkirch bis Steinach am 
Brenner. Die Schule ist mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln sehr gut erreichbar. Die 
AHS-Reifeprüfung bietet gute Voraussetzungen 
für die verschiedensten Studienrichtungen und 
Ausbildungen.

Zielgruppe
	� PRG: Die Schüler:innen kommen aus den 

umliegenden Volksschulen.
	� PORG: Die Schüler:innen kommen aus den 

Mittelschulen, aus den Unterstufen der 
Gymnasien und auch aus den Alternativ-
schulen.

Fachrichtungen/Schwerpunkte
	� Realgymnasium mit verstärktem Projekt-

unterricht („Musisch-Kreativ“ und „For-
schen“) 

	� Das ORG mit Instrumentalmusik: Die 
Schwerpunkte liegen in den Fächern 
Instrumentalunterricht, Musikerziehung und 
Bildnerische Erziehung. Es gibt jedes Jahr 
musikalische Großprojekte. 

	� Der Ökologie-Zweig: In der Stundentafel 
nehmen naturwissenschaftliche Fächer 
einen hohen Stellenwert ein. In vielen 
Projekten greifen die einzelnen Fächer 
thematisch ineinander.

	� Die Übergangsstufe: Ziel in der Übergangs-
stufe ist es, die Kompetenzen zu vertiefen, 
um sich möglichst gut auf die Oberstufe 
vorzubereiten.

Dauer der Ausbildung
	� PRG (Langform): 8 Jahre
	� PORG: 4 Jahre

Abschluss
Reifeprüfung (Matura)
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Privates Realgymnasium/ Privates 
Oberstufenrealgymnasium Volders
Volderwaldstraße 3
6111 Volders

T	 05223 / 56 760
E	 porg-volders@tsn.at
W	 www.porg-volders.at

KONTAKT

© PORG Volders
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BRG/BORG TELFS –  
GYMNASIUM TELFS

Vielfalt ist Bildung
Unterstufe mit naturwissenschaftlichem 
Schwerpunkt und „Sozialem Lernen“ sowie 
Informatik als fixer Bestandteil des Stunden-
plans

Oberstufe mit den drei Ausbildungsrichtungen 
„Naturwissenschaftlicher Zweig“, „Musischer 
Zweig“ und „Kreativer Zweig“.

Zielsetzung
	� Starke Allgemeinbildung als Basis für alle 

weiteren Ausbildungen
	� Bildung einer idealen Grundlage für das 

Berufsleben, insbesondere in naturwissen-
schaftlichen, medizinischen, sozialen, 
kreativen, musischen und technischen 
Bereichen

Zielgruppe
	� Interessierte an einem möglichst breiten 

Spektrum an Bildung
	� Besonders Interessierte in den Bereichen 

Naturwissenschaft, Medizin, sozialen 
Bereichen, Kreativität, Musik und Technik

Fachrichtungen/Schwerpunkte
	� Naturwissenschaftlicher Zweig 
	� Musischer Zweig
	� Kreativer Zweig

Dauer der Ausbildung
4 Jahre 

Abschluss
Reifeprüfung (Matura)
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Bundesrealgymnasium/ 
Bundesoberstufenrealgymnasium Telfs –  
Gymnasium Telfs
Weißenbachgasse 37
6410 Telfs

T	 05 09 02 819-100
E	 brg-telfs@tsn.at
W	 www.gymnasium-telfs.tsn.at

KONTAKT

© BRG/BORG Telfs
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TECHNISCHES GYMNASIUM TELFS 
AN DER THÖNI-AKADEMIE

Das Technische Gymnasium Telfs bietet eine 
einzigartige Kombination aus starker Allge-
meinbildung und zukunftsorientierter Berufs-
ausbildung. 

In der fünfjährigen AHS-Oberstufe findet 
während der ersten vier Jahre parallel zur 
AHS-Ausbildung eine Berufsausbildung statt, 
welche je nach Wahl des Ausbildungsberufes 
mit der Lehrabschlussprüfung in Mechatronik 
mit dem Spezialmodul SPS-Technik oder in 
Maschinenbautechnik mit dem Spezialmodul 
Automatisierungstechnik endet. Im fünften 
Jahr werden die Schülerinnen und Schüler in 
den allgemeinbildenden Fächern auf die 
standardisierte Reifeprüfung vorbereitet, um 
bestmöglich für alle weiteren Ausbildungswe-
ge wie Studium, Fachhochschule oder Kolleg 
gerüstet zu sein. 

Eine maximale Schüler:innenanzahl von 24 pro 
Klasse garantiert eine individuelle Betreuung 
und ein enges Ausbildungsverhältnis. In den 
berufsbildenden Fächern sind die Klassen 
nochmals in Kleingruppen aufgeteilt. Work-
shops, Spezialausbildungen, Projekte, Inlands- 
und Auslandspraktikas, Sprach- und Sportwo-
chen sind Teil der Ausbildung und sind bei den 
Schüler:innen sehr beliebt. 

Die vielseitige Ausbildung mit einem soliden 
Fundament im handwerklichen Bereich und 
einer umfassenden Allgemeinbildung macht 
die Absolvent:innen des Technischen Gymna-
sium Telfs zu qualifizierten und gefragten 
Arbeitnehmer:innen.

Zielsetzung
	� Starke Allgemeinbildung als Basis für alle 

weiteren Ausbildungen
	� Bildung einer idealen Grundlage für das 

Berufsleben, insbesondere im technischen 
Bereich

Zielgruppe
	� Interessierte an einem möglichst breiten 

Spektrum an Bildung
	� Besonders Interessierte im technischen 

Bereich

Fachrichtungen/Schwerpunkte
	� Berufsausbildung Mechatronik oder Auto-

matisierungstechnik
	� Reifeprüfung (Matura)

Dauer der Ausbildung
5 Jahre, davon 4 Jahre AHS- und Berufsausbil-
dung parallel und im letzten Jahr Fokus auf die 
teilzentrale Reifeprüfung/Matura
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Abschluss
	� Reifeprüfung (Matura) und 
	� Lehrabschluss in Mechatronik oder  

Automatisierungstechnik
	� Unternehmerführerschein

Technisches Gymnasium Telfs
Obermarktstraße 48
6410 Telfs

T	 05 09 02 819-100
E	 brg-telfs@tsn.at
W	 www.gymnasium-telfs.tsn.at

KONTAKT

© Thöni Industriebetriebe GmbH
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BRG IMST

Die Schule ist die Langform eines Realgymna-
siums, sie nimmt aber sehr wohl Schülerinnen 
und Schüler der Mittelschule für die Oberstufe 
auf und hat damit gute Erfahrungen gemacht. 

Es bestehen an der Schule zwei Zweige, und 
zwar der naturwissenschaftliche Zweig mit 
einem Mehr an Stunden in Mathematik, 
Chemie und Biologie und der Möglichkeit, das 
Fach „Darstellende Geometrie“ zu wählen 
sowie der Sprachenzweig. In diesem Zweig 
lernt man noch eine zusätzliche Sprache, 
nämlich entweder Spanisch oder Französisch. 
Generell muss man zu Beginn der Oberstufe 
neben Englisch noch eine zweite Fremdspra-
che wählen, nämlich entweder Latein oder 
Italienisch. 

Gerade durch die Wahlpflichtfächer hat man 
die Chance, entsprechend den eigenen Interes-
sen sich ein individuelles Bildungsprogramm 
selber zu designen. Solche Wahlpflichtfächer 
sind etwa: Vorbereitung auf die Medizin-Auf-
nahmeprüfung, ausgewählte Themen aus der 
Geschichte, Russisch und vieles andere. 

Die Schule sieht ihr Bildungsziel auch in der 
Betonung der modernen Schlüsselkompeten-
zen wie Teamarbeit, Selbstständigkeit oder 
Kreativität. Wesentlich ist der umfassende 
Horizont der Allgemeinbildung, der der Schule 
ein Hauptanliegen darstellt. 

Zielsetzung
Umfassende Allgemeinbildung, Eingehen auf 
die individuellen Interessen und Schwerpunkte 
unserer Schüler:innen zur Chancenoptimie-
rung für Studium und Beruf

Zielgruppe
Alle, die über den Tellerrand hinausschauen 
wollen, die im Leben etwas erreichen möchten, 
die eine gute Arbeitshaltung haben

Fachrichtungen/Schwerpunkte
Allgemeinbildung mit exzellenten Möglichkei-
ten im Bereich der Naturwissenschaften und 
der Sprachen

Dauer der Ausbildung
4 Jahre

Abschluss
Reifeprüfung (Matura)



25

Bundesrealgymnasium Imst
Meraner Straße 13
6460 Imst

T	 05412 / 63 197
E	 brg-imst@tsn.at
W	 www.brg-imst.tsn.at

KONTAKT

© BRG Imst
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MEINHARDINUM STAMS

Das Meinhardinum hat ein eigenes historisch 
gewachsenes, aber modern ausgerüstetes 
Schulgebäude im Stift Stams. Es ist eine 
katholische Privatschule mit Öffentlichkeits-
recht.

Zwei Schulformen: Gymnasium Langform und 
Aufbaurealgymnasium, beide schließen mit der 
Matura ab.

Zielsetzung
Aufbaurealgymnasium Meinhardinum
Interessant für Absolventinnen und Absolven-
ten einer Mittelschule oder der Unterstufe 
eines Gymnasiums.  
Reifeprüfung nach vier Schuljahren, ab der 9. 
Schulstufe eine neue Sprache: Italienisch oder 
Latein (Englisch wird fortgeführt), verstärkter 
Unterricht in den Naturwissenschaften (Prakti-
ka als Ergänzung zum jeweiligen Unterricht in 
Biologie, Physik und Chemie; meeresbiologi-
sche Woche in Pula, etwas mehr Stunden in 
Mathematik, trotzdem gleiche Zentralmatura 
wie an anderen Gymnasien!), je 2 Wochenstun-
den Wahlpflichtfächer in 6./7./8.Klasse, 
Sprachreise, Sportwoche, ...

Gymnasium (Langform)
Einstieg nach der Volksschule. Vielfältiges 
Sprachenangebot: Englisch ab der 1. Klasse, 
Italienisch/Französisch oder Spanisch ab der 
3. Klasse, Latein ab der 5. Klasse.  
Matura nach 8 Schuljahren.

Zielgruppe
	� Gymnasium: Absolvent:innen der Volksschu-

len
	� Aufbaurealgymnasium: Absolvent:innen von 

Mittelschulen und gymnasialen Unterstufen

Fachrichtungen/Schwerpunkte
	� Gymnasium: Sprachen im Vordergrund
	� Aufbaurealgymnasium: Naturwissenschaf-

ten im Vordergrund

Dauer der Ausbildung
	� Langform: 8 Schuljahre
	� Aufbaurealgymnasium: 4 Schuljahre (nur 

Oberstufe) 

Abschluss
Reifeprüfung (Matura)
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Meinhardinum Stams
Stiftshof 2
6422 Stams

T	 05263 / 64 79
E	 sekretariat@meinhardinum.at
W	 www.meinhardinum.at

KONTAKT

© Meinhardinum Stams
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BRG/BORG LANDECK

Das Gymnasium Landeck vermittelt als AHS 
(allgemeinbildende höhere Schule) seinen 
Schülerinnen und Schülern ein breites und 
tiefgehendes Wissen und Verstehen auf allen 
Gebieten der Allgemeinbildung. 

Fremdsprachen, natur-, geistes- und human-
wissenschaftliche Unterrichtsgegenstände 
sowie auch musische, künstlerische und 
sportliche Fächer erschließen den Zugang zu 
einem breiten Spektrum menschlicher Er-
kenntnisse.

Auszeichnungen und Zertifizierungen:
	� eEducation Expert+ Schule
	� MINT Gütesiegel 2023-26
	� Klimabündnisschule
	� Cambridge English Certificate
	� DELE-Spanisch Sprachzertifikat
	� Unternehmerführerschein
	� Möglichkeit zur MOS-Zertifikatsprüfung 

(Microsoft)

Zielsetzung
Durch unser vielseitiges Bildungsangebot und 
die zahlreichen Wahlmöglichkeiten mittels 
Schwerpunkten, Wahlpflichtfächern und 
unverbindlichen Übungen können die eigenen 
Interessen und Stärken gefunden und geför-
dert werden. Allgemeinbildung und Persön-
lichkeitsbildung sind für uns gleichrangige 
Ziele. 

Nach acht bzw. vier Jahren (ORG) stehen mit 
der Matura alle Wege offen:

	� alle Universitätsstudien
	� Fachhochschulen mit über 80 Studiengän-

gen und Abschluss in drei Jahren
	� Pädagogische Hochschulen für den Einstieg 

in den Lehrberuf
	� Kollegs zum Erwerb einer Berufsausbildung 

in zwei Jahren
	� Akademien zur Ausbildung in gesundheit-

lichen Berufen 
	� Lehre mit verkürzter Lehrzeit und besseren 

Aufstiegschancen

Zielgruppe
	� Unterstufe: Schüler:innen der 4. Klasse 

Volksschule
	� Oberstufe: Schüler:innen der 4. Klasse 

Mittelschule

Fachrichtungen/Schwerpunkte der Unterstufe
	� Sportschwerpunkt
	� Musisch-kreativer Schwerpunkt
	� MINT-Schwerpunkt

Fachrichtungen/Schwerpunkte der Oberstufe
Wir bieten drei klassenübergreifende Schwer-
punkte an, aus denen die Schüler:innen des 
Oberstufenrealgymnasiums wählen können.

	� Der Naturwissenschaftliche Schwerpunkt 
richtet sich mit Laborunterricht in Biologie, 
Physik, Chemie, mit dem Fach Darstellende 
Geometrie und Informatik an die Schüler:in-
nen, die Interesse an Naturwissenschaften, 
Medizin, Technik, Informatik, ... haben.
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	� Der Sprachenschwerpunkt ist ideal für 
sprachbegeisterte Schüler:innen, die neben 
Englisch und Italienisch/Latein noch Spa-
nisch als dritte lebende Fremdsprache 
erlernen wollen.

	� Der BGW-Schwerpunkt (Bildnerisches 
Gestalten und Werkerziehung) richtet sich 
mit den Fächern BGW und Digitaler Kunst 
an die kreativen und kunstinteressierten 
Schüler:innen.

Dauer der Ausbildung
	� Langform: 8 Jahre 
	� ORG: 4 Jahre 

Abschluss
Reifeprüfung (Matura), die zu allen Studien 
berechtigt

Bundesrealgymnasium/ 
Bundesoberstufenrealgymnasium 
Landeck
Römerstraße 14
6500 Landeck

T	 05442 / 62 247
E	 brg-landeck@tsn.at
W	 www.brg-landeck.at

KONTAKT

© BRG/BORG Landeck
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ORG ZAMS

Das ORG Zams ist ein privates katholisches 
Oberstufenrealgymnasium für Mädchen und 
Burschen ab der neunten Schulstufe (14 
Jahren). Mit neun Klassen und ca. 170 Schüle-
rinnen und Schülern bieten wir eine sehr 
persönliche und familiäre Atmosphäre, in der 
wir ein breit gefächertes Allgemeinwissen 
vermitteln. 

Ausbildungsangebot 
Wir bieten zwei Schwerpunkte an:

	� Medizinisch sozialer Schwerpunkt
	� Musik aktiv Schwerpunkt 

Zusätzlich zu Englisch bieten wir die beiden 
Fremdsprachen Latein und Spanisch an. 

Zielsetzung
Unsere wichtigsten Ziele sind eine fundierte 
Allgemeinbildung und die Persönlichkeitsent-
wicklung unserer Schüler:innen. Wir wollen, 
dass die Interessen und Begabungen von 
Jugendlichen weiterentwickelt und gefördert 
werden. Angeschlossen an das ORG ist ein 
Internat für Mädchen und Burschen, welches 
vom Schulverein der Katharina Lins Schulen 
geführt wird. 

Unseren Absovent:innen stehen nach der 
Reifeprüfung vielfältige Wege offen: 

	� Alle Studienrichtungen an Universitäten und 
Fachhochschulen

	� Ausbildungen an verschiedensten Kollegs 
	� Lehre in verkürzter Lehrzeit
	� Absolvent:innen der AHS sind am Arbeits-

markt sehr gefragt

Fachrichtungen/Schwerpunkte
	� Medizinisch sozialer Schwerpunkt: Der 

medizinisch soziale Schwerpunkt richtet 
sich an Jugendliche, die sich für Medizin, 
Naturwissenschaften oder Soziales interes-
sieren. Mit den Fächern Einführung in 
Sozialberufe, Humanbiologie, Biochemie 
und pharmazeutische Chemie, Physik in der 
Medizin, naturwissenschaftliches Labor und 
Aufnahmetraining für das Medizinstudium 
bietet der Schwerpunkt eine solide Grund-
lage für Mädchen und Burschen, welche 
überlegen, einen Beruf aus dem medizini-
schen oder sozialen Bereich zu ergreifen. 
Unsere Schüler:innen haben ab dem ersten 
Jahr die Möglichkeit, Zertifikate in den 
Bereichen Erste Hilfe, Babyfit und Pflegefit 
zu erwerben. Über Exkursionen in medizini-
sche und soziale Einrichtungen und Besu-
che von Referent:innen bietet der medizi-
nisch soziale Zweig von Anfang an ein 
Kennenlernen dieses breiten und zukunfts-
trächtigen Berufsfeldes. In der siebten 
Klasse haben die Jugendlichen im Rahmen 
eines Praktikums die Möglichkeit, 8 Tage 
lang in einer Einrichtung aus dem sozialen 
oder medizinischen Bereich zu schnuppern 
und diese Berufe aus der Nähe kennen zu 
lernen. So bieten wir die Möglichkeit einer 
sanften Heranführung an diese Berufsfelder.

	� Musik aktiv Schwerpunkt: Jugendliche, die 
Freude an der Musik haben und gerne mit 
anderen gemeinsam musizieren, sind bei 
uns genau richtig. Neben den allgemeinbil-
denden Fächern gibt es im Musik aktiv 
Schwerpunkt ein vielfältiges Musik-Angebot. 
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Oberstufenrealgymnasium Zams
Klostergasse 8
6511 Zams

T	 05442 / 62 870-51
E	 org-zams@tsn.at
W	 www.org-zams.at

KONTAKT

Zusätzlich zum Musikunterricht bieten wir 
auch Instrumentalunterricht in Kleingrup-
pen. Dabei kann zwischen Gesang, Klarinet-
te, Klavier, Querflöte, Gitarre und Schlag-
zeug gewählt werden. Ab der 6. Klasse 
können unsere Schüler:innen sich für eines 
der beiden Wahlpflichtfächer, Songwerkstatt 
oder Theaterwerkstatt, entscheiden. Weiters 
werden Freifächer wie Band, Vokalensemb-
le, etc. angeboten. Die Musikwoche wird als 
Vorbereitung für Konzerte und Musicals 
genutzt. Um den Musik aktiv Schwerpunkt 
zu besuchen, sind keine besonderen Voraus-
setzungen notwendig. Der Schwerpunkt 
richtet sich an Fortgeschrittene und Anfän-
ger:innen im Bereich der Musik und Instru-
mentalmusik. 

Zielgruppe
Schüler:innen, welche die Mittelschule oder 
die AHS-Unterstufe erfolgreich abgeschlossen 
haben

Dauer der Ausbildung
4 Jahre

Abschluss
Reifeprüfung (Matura)

© ORG Zams
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BG/BRG REUTTE

Das BG/BRG Reutte ist das einzige Gymnasium 
im Außerfern. Es bietet eine umfassende 
Allgemeinbildung mit vielfältigem Fächeran-
gebot. Als allgemeinbildende Schule vermittelt 
es wesentliche Schlüsselkompetenzen und 
trägt zur Persönlichkeitsbildung bei. Durch 
mehrfache Wahlmöglichkeiten können indivi-
duelle Schwerpunkte gesetzt werden.

Zielsetzung
BRG Reutte – die Schule der Allgemeinbildung 
Allgemeinbildung ist die Voraussetzung, um in 
der heutigen vielfältigen Welt zu bestehen. 

	� Gezielte Vorbereitung auf Studien an 
Universitäten, Fachhochschulen und Kollegs

	� Persönliche Schwerpunkte setzen
	� Vernetztes Denken fördern

Zielgruppe
	� Schüler:innen der 4. Klasse Unterstufe
	� Absolvent:innen der Mittelschulen
	� Jugendliche aus anderen Ländern, die eine 

Matura absolvieren wollen

Fachrichtungen/Schwerpunkte
Realgymnasium mit individueller Schwer-
punktsetzung:

	� Schwerpunkt „Science+“
	� Schwerpunkt „Gesund und Sport“
	� Wahl der zweiten Fremdsprache
	� Breites Angebot an Wahlpflichtfächern

Dauer der Ausbildung
4 Jahre

Abschluss
Reifeprüfung (Matura)
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Bundesgymnasium/ 
Bundesrealgymnasium Reutte
Gymnasiumstraße 10
6600 Reutte

T	 05672 / 62 864
E	 brg-reutte@tsn.at
W	 brg-reutte.tsn.at

KONTAKT

© BG/BRG Reutte
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BRG/BORG SCHWAZ

Das Realgymnasium Schwaz ist eine Allge-
meinbildende Höhere Schule, der ganzheitliche 
Entwicklung und naturwissenschaftliche, 
informationstechnologische und musische 
Bildung am Herzen liegen.

Wertschätzender Umgang und die Anwendung 
vielfältiger Methoden sichern eine angenehme 
Lernatmosphäre. Die gezielte Förderung in 
den unterschiedlichen Schwerpunkten unter-
stützt die Weiterentwicklung unserer Schü-
ler:innen gemäß ihren Fähigkeiten und Inter-
essen. Zahlreiche Projekte und 
außerschulische Aktivitäten ergänzen das 
Angebot.

Das Realgymnasium Schwaz bietet drei 
Schwerpunkte an:

Realgymnasium mit Schwerpunkt Natur- 
wissenschaften (BRG)
Unser achtjähriges Gymnasium bietet eine 
breite Allgemeinbildung mit Schwerpunkt in 
Biologie, Physik und Chemie. Laborkurse sind 
fester Bestandteil des Stundenplans und 
bereiten bestens auf Bildungswege im MINT-
Bereich (Mathematik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik) vor.

Oberstufenrealgymnasium mit Schwerpunkt 
Informatik (BORG)
Fundiertes Wissen über die Informationstech-
nologie ist in vielen Bereichen Voraussetzung 
für beruflichen Erfolg. Unsere Schüler:innen 
lernen den gegenwärtigen Stand der Informa-
tik kennen und setzen sich mit ihrer Denk-
struktur und ihrer Arbeitsweise auseinander.

Oberstufenrealgymnasium mit Schwerpunkt 
Musik (BORG)
Neben einer fundierten Allgemeinbildung 
werden im Musikzweig folgende Themenfelder 
behandelt: Erlernen eines Instruments (oder 
Gesang), Chorgesang, Musizieren im Ensemb-
le, Bewegung und Tanz, Rhythmus- und 
Gehörschulung sowie Harmonielehre.

Zielgruppe
	� BRG: Schüler:innen im Alter von 10 – 18 

Jahren (Einstieg nach der Volksschule)
	� BORG: Schüler:innen im Alter von 14 – 18 

Jahren (Einstieg nach der Mittelschule bzw. 
AHS-Unterstufe)
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Fachrichtungen/Schwerpunkte
	� Realgymnasium mit Schwerpunkt Naturwis-

senschaften 
	� Oberstufenrealgymnasium mit Schwerpunkt 

Informatik 
	� Oberstufenrealgymnasium mit Schwerpunkt 

Musik 

Dauer der Ausbildung
	� BRG: 8 Jahre nach der Volksschule
	� BORG: 4 Jahre nach der Mittelschule bzw. 

AHS-Unterstufe

Abschluss
Reifeprüfung (Matura)

Bundesrealgymnasium/ 
Bundesoberstufenrealgymnasium 
Schwaz
Johannes-Messner-Weg 14
6130 Schwaz

T	 05 09 02-841
E	 rg.schwaz@tsn.at
W	 www.rg-schwaz.at 

KONTAKT

© BRG/BORG Schwaz
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BISCHÖFLICHES GYMNASIUM  
PAULINUM SCHWAZ

Das Bischöfliche Gymnasium Paulinum ist eine 
Privatschule der Diözese Innsbruck mit 
Öffentlichkeitsrecht. Als „humanistisches 
Gymnasium“ achten wir insbesondere auf eine 
wertorientierte Bildung, die den ganzen 
Menschen in den Blick nimmt. Im Mittelpunkt 
des Bildungsangebots am Paulinum steht die 
Sprache.

Das Pauliner Schulmodell: Unterrichtsstunden 
dauern 45 Minuten. Zusätzlich werden ver-
schiedenste Kurse zu individuellen Lernbe-
treuung sowie zur Begabtenförderung angebo-
ten.

Die Verschränkte Ganztagesklasse: Über den 
Unterrichtstag verteilt lernen die Schüler:in-
nen im Fachunterricht, in selbstständigen 
Lernzeiten und verbringen gemeinsam Freizeit 
und Essen.

Ein großzügiges Schulgebäude mit moderner 
Ausstattung, zahlreiche Sportstätten in einer 
naturnahen Umgebung unterstützen das 
Lernen.

Zielsetzung
Allgemeinbildende Höhere Schule mit sprach-
lich-humanistischem Schwerpunkt

Zielgruppe
Schüler:innen im Alter von 10 – 18 Jahren

Dauer der Ausbildung
8 Jahre

Abschluss
Reifeprüfung (Matura)
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Bischöfliches Gymnasium Paulinum 
Schwaz
Paulinumweg 1
6130 Schwaz

T	 05242 / 64 295
E	 direktion@paulinum.tsn.at
W	 www.paulinum.ac.at

KONTAKT

© Paulinum Schwaz
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BORG ZILLERTAL

Das BORG Zillertal mit ergänzendem Unter-
richt in Biologie und Umweltkunde, Chemie 
und Physik bietet eine ausgezeichnete Allge-
meinbildung sowie eine lebendige und wert-
schätzende Atmosphäre, die die Neugierde, 
Flexibilität und Kreativität unser Schülerinnen 
und Schüler fördert. Interessierte Schüler:in-
nen können zwischen zwei schulautonomen 
Schwerpunkten „Gesundheit & Soziales“ oder 
„Wirtschaft kompakt!“ wählen. 

Unsere Absolvent:innen erwerben ideale 
Voraussetzungen für sämtliche Lehramtsstu-
dien und Studien in den Bereichen Gesundheit, 
Medizin, Pharmazie, Naturwissenschaften, 
Geisteswissenschaften, Sozialwissenschaften, 
etc.

Das BORG Zillertal befindet sich mit den 
Zillertaler Tourismusschulen im Bundesschul-
zentrum Zillertal und im Sinne einer förder-
lichen Schulgemeinschaft tragen die Schü-
ler:innen die Schulbekleidung des 
Bundesschulzentrums. 

Zielsetzung
Wir unterstützen unsere Schüler:innen auf 
dem Weg zu einer positiven Lebensbewälti-
gung und fördern die Bereitschaft zu lebens-
langem Lernen sowie zu selbsttätigem, 
eigenverantwortlichem Denken und Handeln. 
Wir verstehen uns als innovatives Bildungs-
unternehmen und fokussieren uns auf die 
Vermittlung von Werten sowie einer positiven 
Einstellung zu Weltoffenheit und Interkulturali-
tät. 

Zielgruppe
Jugendliche, die Interesse an einer innovativen 
und abwechslungsreichen Ausbildung mitbrin-
gen

Fachrichtungen/Schwerpunkte
	� Gesundheit & Soziales
	� Wirtschaft kompakt!
	� Vertiefungen in Fremdsprachen (IT, FR, SP 

und Latein möglich), Bildnerische Erziehung 
(„Sugar & Design – Süße Kunst“) sowie 
Sport (Freizeitsport und Golf)
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Dauer der Ausbildung
4 Jahre

Abschluss
	� Reifeprüfung (Matura)
	� EU-Anerkennung

Bundesoberstufenrealgymnasium 
Zillertal
Schwimmbadweg 3
6280 Zell am Ziller

T	 050902-844
E	 info@borg-zillertal.at
W	 www.borg-zillertal.at

KONTAKT

© BORG Zillertal
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BG/BRG KUFSTEIN

Das BG/BRG Kufstein ist eine allgemeinbilden-
de höhere Schule (AHS), die je nach Interesse 
und Begabung verschiedene Schwerpunktset-
zungen ermöglicht. Im Gymnasium liegt der 
Schwerpunkt auf Fremdsprachen, im Realgym-
nasium auf Mathematik und den Naturwissen-
schaften.

Zielsetzung
Das BG/BRG Kufstein möchte den Schülerin-
nen und Schülern eine breit gefächerte 
Allgemeinbildung zur Verfügung stellen und 
darüber hinaus die sozialen und digitalen 
Kompetenzen sowie das Gesundheitsbewusst-
sein stärken. Zudem werden weitere Kompe-
tenzen, die nicht nur im akademischen, 
sondern auch im beruflichen Umfeld von 
Nutzen sind (Präsentieren, Recherchieren, 
Auftreten, etc.) und Werte wie Demokratiever-
ständnis, Umweltbewusstsein und Toleranz 
vermittelt.

Zielgruppe
Das BG/BRG Kufstein ist eine AHS-Langform 
und bietet Schüler:innen die Möglichkeit, ihre 
Ausbildung nach der Volksschule am Gymna-
sium oder Realgymnasium fortzusetzen.

Fachrichtungen/Schwerpunkte
	� Fremdsprachen: Englisch, Italienisch, 

Spanisch, Französisch, Latein
	� Mathematik und Naturwissenschaften
	� Weitere Schwerpunkte: soziales Lernen, 

digitale Grundbildung, Informatik, gesunde 
Schule

Dauer der Ausbildung
8 Jahre

Abschluss
Reifeprüfung (Matura)
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Bundesgymnasium/ 
Bundesrealgymnasium Kufstein
Maderspergerstraße 3
6330 Kufstein

T	 050 902 826
E	 bgbrg-kufstein@tsn.at
W	 brg-kufstein.tsn.at

KONTAKT

© BG/BRG Kufstein
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INTERNATIONAL SCHOOL KUFSTEIN 
TIROL

Die International School Kufstein Tirol (ISK 
Tirol) steht allen motivierten Schülerinnen und 
Schülern offen, unabhängig von ihrer sozialen, 
kulturellen oder religiösen Herkunft. Als 
akkreditierte IB (International Baccalaureate) 
World School ist die ISK Tirol Teil einer 
Community von über 5.600 IB-Schulen in 159 
Ländern. Die Katholische Privatschule mit 
ihren modernen Räumlichkeiten ist eingebun-
den in den Campus der Fachhochschule 
Kufstein Tirol. 

Die Jugendlichen schließen die Schule nach 
acht Jahren (Einstieg in Unterstufe) bzw. 4 
Jahren (Einstieg in Oberstufe) mit dem welt-
weit anerkannten IB Diploma und der österrei-
chischen Matura ab. Die Unterrichtssprache ist 
Englisch, wobei die schulische Vorbildung nach 
vier Jahren Volksschule bzw. Mittelschule/
Gymnasium ausreichend für den Einstieg in die 
ISK Tirol ist.

Seit September 2021 werden zusätzlich zur 
bestehenden Oberstufe auch Schüler:innen ab 
10 Jahren am Bildungscampus nach einem 
modernen Curriculum unterrichtet. Der 
österreichische Lehrplan wird mit dem inter-
nationalen Lehrplan (IB Middle Years Program-
me) verknüpft.

Zielsetzung
Mission Statement:
At the International School Kufstein Tirol, we 
strive to support our students´development 
into informed, active and responsible citizens 
of the world. We regard all our students as 
unique individuals and promise to nurture their 
strengths, foster their creativity and train them 
well in the art of communication.

Die ISK Tirol versteht sich als Bildungsstätte 
gelebter, wertschätzender und individueller 
Begabungs- und Talententwicklung, als Begeg-
nungsort verschiedener Konfessionen und 
Kulturen.

Junge Menschen lernen während ihrer Schul-
jahre an der ISK Tirol weltoffen, kommunika-
tionsfreudig, sozial, forschend und reflektiert 
zu handeln. Sie erhalten das optimale Rüst-
zeug, um in einer globalen Welt, im Studium 
oder im Beruf, erfolgreich zu sein.

Zielgruppe
Motivierte Kinder und Jugendliche mit guten 
Leistungen in der bisherigen Schulkarriere 
und guten Englischkenntnissen

Fachrichtungen/Schwerpunkte
	� Languages: English, German, Spanish
	� Sciences: Mathematics, Biology & Environ-

mental Science, Chemistry, Physics, Lab
	� Individuals & Societies: History, Economics, 

Geography, Psychology & Philosophy
	� The Arts: Visual Arts, Music, Theatre
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International School Kufstein Tirol
Andreas-Hofer-Straße 7
6330 Kufstein

T	 05372 / 21 990
E	 office@isk-tirol.at
W	 www.isk-tirol.at

KONTAKT

	� Information Technology: IT, ITGS/Digital 
Society

	� Physical Education: Sports, Outdoor and 
Fun Sports

	� Religious Education: Catholic, Protestant, 
Islam

	� IB Diploma Programme in der 11. und 12. 
Schulstufe mit Fächerwahl nach individuel-
len Interessen und Fähigkeiten

Dauer der Ausbildung
	� Einstieg in Unterstufe (5. Schulstufe): 8 

Jahre
	� Einstieg in Oberstufe (9. Schulstufe): 4 Jahre

Abschluss
„Doppelabschluss“ mit dem weltweit an-
erkannten und angesehenen IB Diploma und 
der österreichischen Reifeprüfung (Matura) 

© International School Kufstein Tirol
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BRG WÖRGL

Die Herausforderungen im Leben junger 
Menschen sind aktuell pluraler und vielfältiger 
denn je. Gesellschaftliche Veränderungen, 
Krisen, globalisierte Wirtschaft, rasanter 
technischer Fortschritt und Digitalisierung 
sowie der Klimawandel müssen mit neuen 
Konzepten bewältigt werden.

	� Ohne fundierte Allgemeinbildung kann die 
Fülle an Informationen, die heute auf jeden 
Menschen zukommt, weder strukturiert 
noch verwertet oder zur Entwicklung neuer 
Lösungsansätze herangezogen werden. 

	� Wer sich für das Gymnasium entscheidet, 
wird in seiner Entwicklung zuerst sehr breit 
gebildet und kann im Anschluss daran, nach 
bestandener Matura und erlangter Hoch-
schulreife, eine fachspezifische Richtung 
einschlagen. 

	� Das BRG Wörgl ist eine achtjährige allge-
meinbildende höhere Schule mit Matura. Es 
setzt den Schwerpunkt auf naturwissen-
schaftliche Fächer, man lernt hier statt 
einer dritten Fremdsprache vertiefend 
Biologie, Physik und Chemie und schreibt in 
Biologie und Physik auch Schularbeiten. 
Alternativ kann man ab der 7. Klasse den 
Schwerpunkt Darstellende Geometrie 
wählen. 

	� Fundierte Sprachausbildung in Englisch und 
wahlweise Latein oder Französisch.

	� Sportangebote: Fußball, Klettern, Volleyball, 
Langlaufen und Schwimmen

Zielsetzung
Breite, zeitgemäße Allgemeinbildung mit 
gediegenen naturwissenschaftlichen Kenntnis-
sen sowie fundierter Sprachkompetenz

Zielgruppe
Junge Menschen, die eine breite Bildung 
anstreben, um nach der Reifeprüfung alle 
Studienrichtungen einschlagen und nach dem 
Besuch einer Fachhochschule oder Universität 
den gewünschten Beruf ergreifen zu können.
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Fachrichtungen/Schwerpunkte
	� Naturwissenschaften
	� Darstellende Geometrie

Dauer der Ausbildung
	� 8 Jahre nach der Volksschule
	� 4 Jahre nach MS und AHS-Unterstufe

Abschluss
Reifeprüfung (Matura) Bundesrealgymnasium Wörgl

Innsbruckerstraße 34
6300 Wörgl

T	 05 09 02-827 100
E	 brg-woergl@tsn.at
W	 www.brg-woergl.at

KONTAKT

© BRG Wörgl
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BG/BORG 
ST. JOHANN IN TIROL

Im Gymnasium St. Johann i.T. werden ca. 580 
Schüler:innen von 65 Lehrer:innen in 26 
Klassen unterrichtet. Die Langform ist ein 
neusprachliches Gymnasium, in dem in der  
3. Klasse eine weitere Fremdsprache (nach 
Englisch in der 1. Klasse) gewählt wird. Hier 
besteht die Wahl zwischen Latein und Franzö-
sisch. In der 5. Klasse kommt zu Latein noch 
Spanisch oder zu Französisch noch Latein. Es 
kann ab der 6. Klasse noch eine weitere 
Sprache als Wahlpflichtfach gewählt werden,  
z. B. Russisch oder Italienisch. Das Sprachen-
gymnasium mündet in der Oberstufe schul-
autonom in den U.N.I.-Zweig (universell – neu-
sprachlich – interdisziplinär), in dem 
besonders Wert auf Präsentations- und 
Medienkompetenz, aber auch auf fächerüber-
greifende Teamarbeit gelegt wird. 

Das BORG St. Johann i. T. schließt mit der 5. 
Klasse an die AHS-Unterstufe oder an die 
Mittelschule an. Es kann entweder der natur-
wissenschaftliche Schwerpunkt (Science-
BORG) oder der musische Schwerpunkt 
(Musik-BORG) gewählt werden, wobei man sich 
im Musik-BORG für ein Instrument oder 
Gesang oder Tanz entscheidet.

Zielsetzung
Als allgemeinbildende, leistungsorientierte 
höhere Schule sehen wir unsere Aufgabe 
darin, jungen Menschen Wissen, Fertigkeiten 
und Werte zu vermitteln.

In einem breit gefächerten Spektrum allge-
meinbildender Fächer lernen junge Menschen 
selbstständig zu arbeiten, grundlegende 
Zusammenhänge zu erkennen und flexibel und 
interdisziplinär zu denken. Dadurch werden sie 
sowohl für das Studium an einer Universität 
oder Hochschule als auch für ihre weitere 
Zukunft in einer sich immer schneller verän-
dernden Arbeitswelt optimal vorbereitet.

Ein weiteres Anliegen des Gymnasiums ist die 
Vermittlung von sozialen Fähigkeiten und 
Gesundheitsbewusstsein sowie die Förderung 
von Toleranz und Demokratieverständnis.

Unsere Schule wurde für den Zeitraum 2018-
2025 mit dem Gütesiegel „Gesunde Schule“, 
für 2019-2025 mit dem MINT-Gütesiegel und 
für 2021-24 mit dem Schulsportgütesiegel in 
Silber ausgezeichnet. Sie ist eine Ökolog-
Schule, eine Klimabündnisschule und Fair 
Trade-Schule.

Weiters ist das BG/BORG St. Johann i.T. im 
IT-Bereich für 2022-24 eine eExpert-Schule 
und autorisiertes ECDL-Schul Test Center.
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Zielgruppe
	� Schüler:innen im Alter von 10 bis 18 Jahren 

(BG Langform)
	� Schüler:innen im Alter von 14 bis 18 Jahren 

(BORG)

Fachrichtungen/Schwerpunkte
	� Sprachenzweig (8 Jahre)
	� BORG mit den Schwerpunkten Science oder 

Musik nach der 4. Klasse AHS oder MS

Dauer der Ausbildung
	� BG: 8 Jahre
	� BORG: 4 Jahre

Abschluss
Reifeprüfung (Matura)

Bundesgymnasium/ 
Bundesoberstufenrealgymnasium  
St. Johann in Tirol
Neubauweg 7
6380 St. Johann in Tirol

T	 050 902-823
E	 bg-stjohann@tsn.at
W	 www.bg-stjohann.tsn.at

KONTAKT

© Oliver Soder
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BORG LIENZ

Oberstufenrealgymnasium mit 3 Schulzweigen:
	� Schwerpunkt mit besonderer Berücksichti-

gung der sportlichen Ausbildung – Sport-
zweig

	� Schwerpunkt mit Musik- oder Gesangs-
unterricht – Musikzweig

	� Schwerpunkt mit Bildnerischer Erziehung 
und Bildnerischem Gestalten– Kunstzweig

Zielsetzung
Mit Ablegung der Reifeprüfung einer allgemein 
bildenden höheren Schule erwerben die 
Schülerinnen und Schüler die Studierfähigkeit 
an österreichischen und europäischen Univer-
sitäten und Fachhochschulen.

Zielgruppe
Schüler:innen aus Osttirol und Oberkärnten 
mit besonderem Interesse für Sport, Musik 
oder Kunst

Fachrichtungen/Schwerpunkte
	� Sportzweig
	� Musikzweig
	� Kunstzweig

Dauer der Ausbildung
4 Jahre

Abschluss
Reifeprüfung (Matura)
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Bundesoberstufenrealgymnasium Lienz
Kärntner Straße 8
9900 Lienz

T	 05 0902 835
E	 borg-lienz@tsn.at
W	 www.borg-lienz.at

KONTAKT

© BORG Lienz
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BG/BRG LIENZ

Das BG/BRG Lienz ist die einzige 8-jährige 
allgemeinbildende höhere Schule im Bezirk 
Lienz. 

Allgemeinbildung soll Grundlagen vermitteln, 
in den Sprachen, in Mathematik und den 
Naturwissenschaften, aber auch in den 
kulturbildenden Fächern. Informatik in allen 
Schulstufen gehört ebenso dazu wie Musik, 
Bildnerische Erziehung, Geschichte und Sport. 

Allgemeinbildung ist vielfältig, erhält aber 
auch Vertiefung: dazu gehört neben den 
modernen Fremdsprachen auch Latein, 
deshalb werden Naturwissenschaften nicht nur 
theoretisch vermittelt sondern auch im 
Laborunterricht. 

Allgemeinbildung ist auch individuell, deshalb 
können Schülerinnen und Schüler in Wahlmo-
dulen Schwerpunkte setzen.

Allgemeinbildung erweitert auch Grenzen und 
Horizonte, deshalb arbeitet die Schule in 
Projekten mit Universitäten, Fachhochschulen, 
dem Nationalpark Hohe Tauern und europäi-
schen Partnerschulen zusammen.

Zielsetzung
Als allgemeinbildende höhere Schule will das 
BG/BRG Lienz gute Grundlagen schaffen für 
eine höhere Ausbildung. Das praktische Ziel 
ist, die Reifeprüfung nach acht Jahren abzule-
gen. 

Diese Reifeprüfung soll ohne Einschränkungen 
zu allen Studienrichtungen befähigen, auch für 
Jus, Medizin und Sprachen (Voraussetzung: 
Latein), auch für die technischen Studienrich-
tungen (Voraussetzung DG, möglichst gründ-
liche Ausbildung in Mathematik, Physik).

Besonders gute Grundlagen ermöglichen 
Schwerpunktsetzung:

	� in der Sprachausbildung mit bis zu drei 
modernen Fremdsprachen bis zur Matura

	� in der naturwissenschaftlichen Ausbildung, 
mit Laborunterricht und Spezialmodulen für 
Medizin, Kursen für Biotechnologie und 
Projekten mit CAD

	� in der 4. Klasse mit einem selbst gewählten 
Schwerpunktfach

Zielgruppe
	� Volksschüler:innen, die eine gründliche 

Allgemeinbildung und die Matura anstreben
	� Schüler:innen der Mittelschulen, die in 4 

Jahren die Reifeprüfung mit fundierter 
naturwissenschaftlicher Ausbildung errei-
chen wollen

Fachrichtungen/Schwerpunkte
	� Gymnasium mit Latein ab der 3. Klasse und 

zusätzlich 2. lebender Fremdsprache ab der 
5. Klasse

	� Naturwissenschaftliches Realgymnasium 
mit Laborunterricht in Biologie und Physik: 
Schwerpunkt auf den Naturwissenschaften, 
optional mit Geometrisch Zeichnen und 
Darstellender Geometrie
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	� GymIT: Informatik-Zweig von Mediendesign 
über Softwareentwicklung bis zu Robotik 
und IT-Security

In der 6. – 8. Klasse können Schüler:innen mit 
Wahlmodulen individuelle Schwerpunkte 
setzen. Dies geschieht mit einem jährlich 
erscheinenden Kursbuch, wie an Universitäten 
und Hochschulen.

Dauer der Ausbildung
8 Jahre (5. – 12. Schulstufe)

Abschluss
Reifeprüfung (Matura) 
Alle Studienberechtigungen, inklusive Latein 
und DG.

Bundesgymnasium und  
Bundesrealgymnasium Lienz
Maximilianstraße 11
9900 Lienz

T	 04852 / 62 729
E	 brg-lienz@tsn.at
W	 www.brg-lienz.at

KONTAKT

© Mag. Norbert Plattner
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